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DAFÜR 
STEHEN 
WIR

Liebe Mitarbeiterinnen, liebe Mitarbeiter,

zwei Jahre nach der Fusion haben Sie ein Leitbild für den Baden-
Württembergischen Verband entwickelt. Darin ist klar beschrieben,
was wir leisten, wie wir sind und wie wir arbeiten.

Auf dieser Basis ist ein starker Verband aus uns geworden. Unser
Anspruch ist es, ein strategischer und verlässlicher Partner für un-
sere Mitglieder, Kunden und Kooperationspartner zu sein.

Auch mit der strategischen Weiterentwicklung des Verbands gilt es
an dem Leitbild festzuhalten. Mehr noch: Lassen Sie uns das Leit-
bild gemeinsam stets aufs Neue mit Leben füllen.

Dr. Roman Glaser   Gerhard Schorr
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DAS 
LEISTEN

WIR
für unsere Mitglieder und Kunden

Genossenschaftsbanken

Ländliche und gewerbliche 
Waren- und Dienstleistungsgenossenschaften



98

Wir sind ein von seinen Mitgliedern
getragener, unabhängiger Verband 
und richten uns an den Bedürfnissen
unserer Mitglieder und Kunden aus. Unterstützung

Strategien 

Informationen



Die Beziehungen zu unseren Mit-
gliedern und Kunden basieren auf Nähe,
Vertrauen, Respekt und Loyalität.
Wir setzen uns partnerschaftlich für die
genossenschaftlichen Werte der Eigen-
verantwortung, Selbsthilfe und des 
dezentralen Unternehmertums ein. Sie
sind Richtschnur in unserer täglichen
Arbeit. 
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Nä|he, die; - [mhd. næhe, ahd. nāhī]: 
geringe Entfernung: etw. aus der N. 
betrachten; in ...

Ver|trau|en, das; -s [mhd. vertr�wen]:
festes Überzeugtsein von der Verlässlich-
keit, Zuverlässigkeit einer Person, 
Sache: volles, ...

Res|pekt, der; -[e]s [frz. respect < lat. 
respectus = das Zurückblicken; Rücksicht,
zu: respicere = zurückschauen; ...

Lo|ya|li|tät, die; -, -en <Pl. selten> [nach
frz. loyauté]: loyale Gesinnung, Haltung,
Verhaltensweise: L. dem Staat ...
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Wir sind Impulsgeber für unsere 
Mitglieder und Kunden und gestalten
Zukunft. 
Dazu gehört, innovative Dienst-
leistungen und Produkte zeitgerecht 
zu entwickeln und anzubieten.

VORA
US      

SCHA
UEND



Durch vernetzte Leistungen aus 
unseren einzelnen Bereichen begleiten
und unterstützen wir unsere Mit-
glieder und Kunden dabei, zukunfts- 
und wettbewerbsfähig zu bleiben. 

1514

Prüfung

Verwaltungsmanagement

Interessenvertretung

Kommunikation 

Beratung

Bildung

Veranstaltungen
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Wir bieten unseren Mitgliedern 
und Kunden marktgerechte Produkte
und Dienstleistungen an. 
Unsere Angebote sowie die Strategien
und Konzepte der genossenschaftlichen
Gruppe ergänzen sich und bauen 
aufeinander auf.



1918

Wir vertreten die Interessen unserer
Mitglieder im Land, im Bund und in
Europa gegenüber Politik, Wirtschaft,
Wissenschaft und Gesellschaft sowie
innerhalb der genossenschaftlichen
Gruppe. 

Interessen 
landes-, bundes- 
und europaweit 
vertreten



Unsere Mitglieder sind an der Weiter-
entwicklung unseres Verbandes und 
der Entwicklung unseres Leistungsan-
gebotes beteiligt. 

2120

Ge
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Dinge entwickeln …

…
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gen
!
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SO 
SIND
WIR

LEISTUNGSBEREIT, MOBIL, FLEXIBEL UND 
KUNDENORIENTIERT



Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
sind entscheidend für den dauerhaften
Erfolg unseres Verbandes. Wir kennen
die Ziele des Verbandes und wissen,
welchen persönlichen Anteil wir 
zur Erreichung unserer Ziele 
beitragen. 
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leistungsbereit
mobil
flexibel

Jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbei-
ter trägt zur Zukunftsfähigkeit des 
Verbandes bei. Wir sind kundenorien-

tiert, leistungsbereit, mobil und         
flexibel. Wir können und wollen  

Verantwortung übernehmen.
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Unsere Leistungsfähigkeit wird 
durch gezielte Weiterbildung und 
Weiterqualifizierung gestärkt.
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Vorbild in
Einstellung �
Denken �
Handeln �

Unsere Führungskräfte sind Vorbild
in Einstellung, Denken und Handeln.
Sie nehmen ihre Funktion auf 
Grund eines gemeinsamen Führungs-
verständnisses wahr. 
Die Führungsgrundsätze sind 
dokumentiert, wir lassen uns an 
ihnen messen.  



Unsere Führungskräfte fördern die
Eigeninitiative der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter auch durch die Über-
tragung von aufgabenbezogenen 
Kompetenzen und Verantwortungen. 

3332

abg
eben
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SO
ARBEITEN

WIR
KONSTRUKTIV, PROZESSORIENTIERT UND
KOMMUNIKATIV



Unser Umgang miteinander ist 
durch Vertrauen, Offenheit, Fairness
und Nachvollziehbarkeit geprägt. 
Wir arbeiten konstruktiv zusammen
und setzen die Qualitätsstandards 
unseres Verbandes um.
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Bei der Erfüllung unserer Aufgaben
arbeiten wir miteinander und wert-
schätzen dabei die Leistung jedes 
Einzelnen. Wir tauschen 
Informationen, Wissen 
und Erfahrungen 
aus, die für heutige 
und künftige Auf-
gaben notwendig 
sind. 
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Geniale Menschen 
beginnen große Werke, 
fleißige Menschen 
vollenden sie.

Leonardo da Vinci



Prozessorientiertes und bereichsüber-
greifendes Denken und Handeln stärkt
unsere Kompetenz – wir gehen dabei
lösungsorientiert vor.

4140

Informationen   

Wissen    

Erfahrungen



Wir planen unsere Aktivitäten unter 
wirtschaftlichen Grundsätzen und hinter-
fragen die Prozesse nach ökonomischer
und ökologischer Sinnhaftigkeit und 
Effizienz.
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Unsere Organisationsstruktur 
ermöglicht effiziente Prozesse und 
bestmögliche Aufgabenerfüllung. 



Unsere interne und externe 
Kommunikation ist klar und offen, 
sie erfolgt zeitnah und geht 
kurze Wege.  

Wir achten dabei auf Transparenz 
und kommunizieren wertschätzend. 
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Für neue Anregungen
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